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WIE EINZELNE VIEL BEWIRKEN KÖNNEN.

Bei entero geben alle täglich ihr Bestes, um die Patientinnen und 

Patienten sowie Klientinnen und Klienten optimal auf ihrem Weg aus  

der Abhängigkeit zu unterstützen. Drei dieser wertvollen Team-Mitglieder 

stellen sich und ihre Arbeit vor und ermöglichen dadurch interessante 

Einblicke in unseren Alltag. Mit viel Schwung und einem neuen Namen, 

der unser Angebot auf den Punkt bringt, haben wir das Jahr 2021 

gemeistert. Und wir blicken optimistisch voraus.
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Der Höhepunkt des Jahres 2021 war für unsere Stiftung die Lancie-

rung unseres neuen Auftritts. Wir verabschiedeten uns per September 

von unserem alten Namen und treten fortan unter dem neuen 

Namen «entero Stiftung» auf, mit den Betrieben «entero Klinik» und 

«entero Betreutes Wohnen». 

Unser neuer Name entero ist aus dem Spanischen abgeleitet und  

bedeutet so viel wie «ganz» oder «ganzheitlich». 

Ein neuer 
Auftritt und viel 
neuer Schwung.

JAHRESRÜCKBLICK 2021
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Der Name entero verweist auf unser 

ganzheitliches Therapie- und Betreuungsan-

gebot, das zum Ziel hat, unsere Patientinnen 

und Patienten und Klientinnen und Klienten 

mit ihren ganz individuellen Bedürfnissen auf 

ihrem Weg aus der Abhängigkeit hin zu einem 

selbstbestimmten Leben zu begleiten.

 

Der neue Auftritt, dessen Entwicklung und 

Implementierung sorgfältig durch die be-

auftragte Kommunikations-Agentur beglei-

tet wurden, sorgte intern wie extern für sehr 

positive Resonanz. Insbesondere die neu 

gestaltete Website bereitet allen viel Freude. 

Heute halten Sie, geschätzte Leserinnen und 

Leser, nun zum ersten Mal den Jahresbericht 

unter dem neuen Namen entero in den Hän-

den. Wir wünschen Ihnen eine spannende 

Lektüre.

Besondere Herausforderungen

Auch im vergangenen Jahr mussten sich 

unsere Mitarbeitenden mit den besonderen 

Herausforderungen, welche die möglichst 

unbeschadete Bewältigung der Covid-19-

Pandemie mit sich brachte, auseinander-

setzen. Je nach epidemiologischer Situation 

hatten unsere Mitarbeitenden wie auch unse-

re Patientinnen und Patienten und Klientinnen 

und Klienten mal lockerere und mal strengere 

Schutzmassnahmen zu befolgen und anzu-

wenden. Nebst der konsequenten und gut 

eingeübten Einhaltung des Schutzkonzeptes 

stand uns ab Oktober mit dem Instrument des 

repetitiven Testens ein wirksames Mittel zur 

Früherkennung allfälliger Infektionen beim 

Personal sowie bei den Patientinnen und 

Patienten und Klientinnen und Klienten zur 

Verfügung. Dank strikter Anwendung dieser 

weiteren proaktiven Massnahme zur Ver-

minderung einer Weiterverbreitung des Virus 

innerhalb unserer Betriebe kam es auch im 

zweiten Pandemiejahr gesamthaft nur spo-

radisch zu nachgewiesenen Infektionsfällen.   

Pandemiemüdigkeit war zu spüren

Nach bald zwei Jahren mit dem Coronavirus 

und seinen Auswirkungen auf unseren Le-

bensalltag zeichnete sich auch bei unseren 

Mitarbeitenden und unseren Patientinnen 

und Patienten eine gewisse «Pandemie

«Unser neuer Name und 

der neue Auftritt werden 

überall sehr positiv 

wahrgenommen.»

«Wir hatten nur vereinzelte 

Covid-Infektionen zu  

verzeichnen.»
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Herzlichen Dank!

Obwohl sie pandemiebedingt mit zusätz-

lichen Herausforderungen konfrontiert wa-

ren, haben unsere Mitarbeitenden auch im 

vergangenen Jahr wiederum hervorragende 

Arbeit geleistet. Für ihren stets unermüdlichen 

Einsatz und ihre mit grosser Fachkompetenz 

und Herzblut ausgeübte Behandlung und Be-

treuung unserer Patientinnen und Patienten 

sowie Klientinnen und Klienten danken wir 

unseren Mitarbeitenden von ganzem Herzen. 

Ebenso herzlich bedanken wir uns bei den 

Standortgemeinden unserer Einrichtungen 

und bei den Kostenträgern für das entgegen-

gebrachte Vertrauen sowie bei allen, die sich 

für die Arbeit und Belange unserer Stiftung 

eingesetzt haben.

müdigkeit» ab. Diese war vermutlich mitver-

antwortlich für eine gegenüber dem Vorjahr 

leicht erhöhte Therapieabbruchquote sowie 

einen deutlichen Rückgang der Nachfrage 

nach Therapieplätzen ab dem Spätsommer 

und den folgenden Monaten. Erst gegen 

Ende des Jahres nahm die Nachfrage wie-

der deutlich an Schwung auf. Dies führte in 

der Klinik zu einer tieferen Durchschnitts

belegung von 93,3 %, was deutlich unter dem 

Vorjahr und auch leicht unter dem angestreb-

ten Budgetwert lag. Im Gegensatz zu unserer 

Klinik konnte sich die Belegung im Betreuten 

Wohnen bei durchwegs guter Nachfrage 

nach Wohnplätzen erfreulich stabilisieren 

und erreichte mit 88,3 % des angestrebten 

Budgets einen Zuwachs von mehr als 20 % 

gegenüber dem Vorjahr. So dürfen wir trotz 

der schwächeren Klinikauslastung auf einen 

positiven Jahresabschluss blicken.

Dr. med. Dieter Steubing

CEO entero Stiftung und 

Chefarzt entero Klinik 

Barbara Roth

Stiftungsratspräsidentin

«Die Nachfrage nach  

Therapieplätzen nahm nach  

einem pandemiebedingten 

Rückgang wieder zu. Im  

Betreuten Wohnen konnten wir 

uns über einen Zuwachs freuen.»



«Der neue Name entero 
verweist auf unser  
ganzheitliches Therapie-
konzept. Wir sehen den 
Menschen in all seinen 
Facetten und behandeln 
ihn ganz individuell.»



Der Stiftungsrat führt die entero Stiftung im Sinne des Stiftungs

zweckes, also der Hilfe für Menschen mit Abhängigkeitserkrankungen. 

Mit Herzblut setzt sich der Stiftungsrat dafür ein, dass die finanziellen 

Mittel sorgfältig verwaltet werden, das Leitbild eingehalten wird und die 

entero Stiftung sich laufend weiterentwickeln und sich den Bedürfnissen 

der Patientinnen und Patienten sowie der Klientinnen und Klienten 

anpassen kann.

STIFTUNGSRAT

Organigramm 2022

Stiftungsrat 

Geschäftsleitung
CEO/Chefarzt

 

  

CFO

Entzug
Neuenhof

 

Hygienekommission

Forschung/Fortbildung 

Betreutes Wohnen
Windisch/Brugg

 

 

Qualitätsmanagement (QM)

Personalwesen  InfrastrukturPat.-Admin. Finanzen  

Entwöhnung
Egliswil

Entwöhnung
Niederlenz

Wir sind den Menschen 
verpflichtet.

So ist entero organisiert: von der Stiftung als oberstes  

Organ bis zu den beiden Angebotsbereichen.
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Hauptberuflich:	 Gemeindeammann

Ausbildung:	� Dipl. Betriebswirtschafter HF,  
Dipl. Executive MBA

Weitere Mandate: 	 �Grossrat, Präsident Gemeindeam-
männer-Vereinigung des Kantons 
Aargau, Präsident TCS Aargau

«Menschen für Menschen – dass dieser  
Geist täglich gelebt wird, spüre ich bei  
entero rundum.»

Hauptberuflich:	 �Unternehmensberater, Verwal-
tungs- und Stiftungsratsmandate

Ausbildung:	� Fürsprecher , dipl. Treuhandexperte

Weitere Mandate: 	 �VRP Schweizerische Bauschule 
Aarau, VR FC Aarau AG, diverse 

Stiftungsratsmandate

«entero lebt vom erfolgreichen Konzept mit 
aufgestelltem Team.»

Hauptberuflich:	 �Inhaberin / Geschäftsführerin  
Jeanine Glarner GmbH

Ausbildung:	� Historikerin

Weitere Mandate: 	� Grossrätin, Vizepräsidentin FDP-Frak-
tion, Gemeindeammann, Präsidentin 
HEV Aargau, diverse weitere Mandate

«Die Tätigkeit im Stiftungsrat entero ermöglicht 
mir Einblicke in ein Geschäfts- und Politikfeld, 
das für mich nicht alltäglich ist.»

Hauptberuflich:	 CEO, KKL Luzern

Ausbildung:	 �Hotelmanagement und  
BWL-Studium

Weitere Mandate: 	� VRP der Kirchfeld AG, Horw

«entero setzt sich für Menschen mit einer 
Erkrankung ein, denen es deutlich weniger gut 
geht als den meisten von uns. Dafür engagiere 
ich mich mit Freude!»

Barbara Roth
Im Stiftungsrat seit 1995

Funktion: Präsidentin Stiftungsrat

Familienstand: ledig

Rudolf Vogt
Im Stiftungsrat seit 1995

Funktion: Vizepräsident
Stiftungsrat, Finanzen

Familienstand: verheiratet, 2 Kinder

Jeanine Glarner
Im Stiftungsrat seit 2010

Funktion: Zuständig für das Protokoll

Familienstand: ledig

Patrick Gosteli
Im Stiftungsrat seit 2010

Funktion: Mitglied

Familienstand: verheiratet

Philipp Keller
Im Stiftungsrat seit 2015 / 16

Funktion: Spezialgebiet Finanzen / 

Management Gesundheitswesen

Familienstand: verheiratet, 3 Kinder 

Hauptberuflich:	 �Fachrichterin Familiengericht Aarau, 
seit 1. November 2021 im beruflichen 
Ruhestand 

Ausbildung:	 �Kinderkrankenschwester, Berufs-
schullehrerin für Gesundheits- und 
Krankenpflege, Supervisorin 

Weitere Mandate: 	� Vorstandsmitglied Verein Klinik 
Barmelweid 

«Die qualitativ gute und ganzheitliche Behand-
lung ist für uns nicht nur ein Auftrag, sondern 
eine Herzensangelegenheit.»
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Meine Tätigkeit besteht in der engen 

psychologischen Betreuung der Patientin-

nen und Patienten. Das geschieht in Einzel-

therapien und Gruppentherapien, die beide 

gleichermassen wichtig sind. Bei mir laufen 

die Fäden zusammen, ich bin die Vermitt-

lungsstelle für alle beteiligten Parteien und 

das interdisziplinäre Team am Standort Neu-

enhof. 

Die Bedeutung der psychologischen 

Begleitung

Das Behandlungsspektrum ist sehr breit 

– Stabilisierung, Kriseninterventionen, Be-

ziehungs- und Vertrauensaufbau, Erarbei-

ten von Zielen und Perspektiven respektive 

Neuorientierung, psychotherapeutische Be-

arbeitung von Konsummustern und weiteren 

komorbiden Störungen. Ich kümmere mich 

auch um die Organisation einer geeigne-

ten Nachbehandlung. Besonders motiviert 

werde ich, wenn ich Erfolgsgeschichten von 

Patientinnen und Patienten miterlebe. Als 

Beispiel möchte ich die Geschichte einer 

jungen Patientin nennen, die im Jahr 2021 

bei uns in Neuenhof ausgetreten ist und die 

ich ambulant weiterbegleitet habe. Kurz da-

rauf ist sie Mutter eines bezaubernden klei-

nen Jungen geworden und ist in ihrer neu-

en Rolle als Mutter aufgegangen. Seit ihrem 

Schritt ins selbstständige Leben ist sie clean 

geblieben. Diese Geschichte empfinde ich 

als sehr inspirierend. Als Highlight im Jahr 

2021 habe ich auch den Moment empfun-

den, als alle Team-Mitglieder wieder per-

sönlich vor Ort sein konnten. So konnte die 

Zeit wieder flexibel genutzt werden für den 

interdisziplinären Austausch.

Die gleiche Philosophie verbindet das Team

Es ist eine der Stärken des entero Teams, 

dass alle die gleiche Philosophie verfolgen 

und ein ähnliches Menschenbild haben. Wir 

sehen die Lösungen für die Probleme der Pa-

tientinnen und Patienten in ihnen selbst und 

vertrauen auf ihre Fähigkeit, dieses Potenzial 

mit unserer Unterstützung zu ergründen. Wir 

sind in jedem Fall immer optimistisch, was 
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den Behandlungserfolg an-

geht. Es ist nie zu spät für einen 

Menschen, ein besseres Leben 

zu führen. Ich bin sicher, dass 

unsere Patientinnen und Pa-

tienten unsere wohlwollende 

Haltung wahrnehmen und teil-

weise auch lernen, diese Hal-

tung sich selbst gegenüber einzunehmen. 

Ich empfinde es als eine grosse Bereiche-

rung, dass unsere Patientinnen und Patienten 

mir immer wieder aufs Neue zeigen, was alles 

möglich ist mit einem guten Willen. Sowohl 

als Therapeutin als auch ganz persönlich 

lerne ich viel aus den Begegnungen mit all 

den unterschiedlichen Menschen, die hier am 

Standort Neuenhof hospitalisiert sind.

«Als Highlight im Jahr 2021 habe ich 

auch den Moment empfunden, als 

alle Team-Mitglieder wieder persön-

lich vor Ort sein konnten.»

Selin Deniz: Ein Kurzporträt

Selin Deniz machte im Jahr 2020 ihren Masterab-

schluss an der Universität Bern und befindet sich 

momentan in der Weiterbildung zur eidg. anerkann-

ten Psychotherapeutin. 2019 absolvierte sie ein 

Praktikum in der PDAG Tagesklinik. Seit Oktober 

2020 ist sie ein engagiertes Mitglied des entero 

Teams. In ihrer Freizeit spielt sie Handball, tanzt Hip-

Hop und geniesst das Zusammensein mit Familie, 

Freunden – und ihrem Hund.
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EINBLICK

Auf ihrem Weg aus der Abhängigkeit ist die psychologische und  

psychotherapeutische Betreuung der Patientinnen und Patienten 

zentral. Selin Deniz leistet mit ihrer therapeutischen Tätigkeit am Stand-

ort Neuenhof einen wichtigen Beitrag zur positiven Entwicklung der 

Patientinnen und Patienten und ist die Schnittstelle für alle Beteiligten. 

«Die persönliche Beziehung 
und der Aufbau von Vertrauen 
sind zentral.»
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Patientinnen und 

Patienten ambulant

behandelt

HIGHLIGHTS

Facts & Figures

Meilensteine, Zahlen 
und Fakten

105

endlich wieder einmal ganz unbeschwert 

zusammensitzen, essen und trinken. Und das 

war auch hochverdient, denn die letzten zwei 

Jahre hielten das Team von entero ganz schön

«auf Trab». A propos entero: der neue Name

und der neue Auftritt wurden ebenfalls an die-

sem Anlass enthüllt und fanden sofort grosse

Zustimmung.

Eine gesellige Runde:

So schön war der Mitarbeitendenanlass

vom 19. August 2021

Auf der Pferderennbahn in Aarau drehen nor-

malerweise Rennpferde ihre Runden. Beim 

Mitarbeitendenanlass von entero konnte man

aber darauf wetten, dass alle hier im Festzelt 

ihren Spass hatten. Die Mitarbeitenden durften

Drehen wir eine neue Runde!
Einladung zum Mitarbeitendenanlass am 19. August 2021
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ausserkantonale

Patientinnen und Patienten

	 Ärztinnen und Ärzte

	 Psychologinnen und 
	 Psychologen 

	 Pflegefachpersonen

	� Sozialpädagoginnen 
und Sozialpädagogen / 
Sozialarbeiterinnen 
und Sozialarbeiter

	 Agoginnen und Agogen

	 Mitarbeitende  
	 Administration

	 Mitarbeitende
	 Hausdienst

	 Auszubildende

	 Sonstige Berufsgruppen

Berufsgruppen

Patientinnen und Patienten

im Alter von 15 bis 17 Jahren

Männer Frauen Auszubildende

erfolgreich abgeschlossene

Therapien

76%

68

25

Vollzeitäquivalent von 50,45

28 40 8

50% 

Mitarbeitende

10

4
10

15

12
5

7

3
8

4
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EINBLICK
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Der Wert von Arbeit und einer geregelten Tagesstruktur kann nicht 

hoch genug eingeschätzt werden während des ganzen Ausstiegs

prozesses aus der Abhängigkeit und der Wiedereingliederung in ein 

normales Leben. Arijan Rustemi, der sich im Bereich Hausunterhalt 

am Standort Egliswil mit viel Herzblut für die Patientinnen und Patien-

ten einsetzt, erzählt von seiner täglichen Arbeit und blickt zurück auf 

ein Jahr, das für ihn alles andere als einfach war. 

«Ich hatte es nicht immer einfach. 
Deshalb habe ich Verständnis für 
unser Patientinnen und Patienten.»
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Wenn Patientinnen und Patienten 

bei uns in Egliswil neu eintreten, ist es sehr 

wichtig, dass sie möglichst rasch eine gere-

gelte Tagesstruktur haben. Nebst den The-

rapien spielt der Arbeitseinsatz eine zentrale 

Rolle. Zuerst schnuppern die Neulinge in 

allen Bereichen, das heisst im Hausdienst, 

in der Schreinerei, in der Küche, im Garten 

und im Kreativatelier. Abgestimmt auf ihren 

angestammten Beruf und auf ihre Interessen 

und Neigungen werden sie dann einem Be-

reich zugeteilt, wo sie in der Regel 6 Monate 

arbeiten. 

Ich habe Weiterbildungen im Bereich Arbeits-

agogik gemacht und betreue die Patientinnen 

und Patienten, die einer Tätigkeit im Bereich 

Hausdienst nachgehen. Meistens sind es Män-

ner, ab und zu ist auch eine Frau dabei. Zum 

Tätigkeitsbereich gehören Reinigungs- und 

Entsorgungsarbeiten, Reparaturarbeiten, Ma-

lerarbeiten oder auch die Pflege des Aussen-

bereichs des Standorts Egliswil. Am Morgen 

erzählen wir uns zuerst, wie es uns geht, und 

starten so gemeinsam in den Tag. Dann wer-

den die zu erledigenden Aufgaben zugeteilt 

und unter meiner Begleitung erledigt. Nach 

der Arbeit besprechen wir, wie es gegangen 

ist und welche Probleme allenfalls aufgetaucht 

sind. Ich kontrolliere auch, dass die Abstinenz 

von Suchtmitteln wirklich eingehalten wird. 

Und ich kümmere mich um jene, denen es 

gerade nicht so gut geht.

Die Arbeit, die sinnvolle Freizeitgestaltung, 

das Fördern von sozialen Kompetenzen – all 

das ist für die Patientinnen und Patienten sehr 

wichtig. Wer einen Lebensinhalt hat, kann 

auch Suchtmitteln einfacher widerstehen.

Nebst meiner Tätigkeit im Bereich Arbeits-

agogik gehört auch das Fahren von Patien-

tinnen und Patienten oder das Erledigen von 

Einkäufen gemeinsam mit Patientinnen und 

Patienten zu meinen Aufgaben. Und wenn 

jemand neu bei uns eintritt, sorge ich dafür, 

dass sie oder er sich rasch zurechtfindet. Mein 

Alltag ist sehr vielseitig, ich bin fast ein wenig 

«Mädchen für alles».

Wertschätzung und Vertrauen sind die Basis

Es motiviert mich, zu sehen, mit welcher Freu-

de die meisten Patientinnen und Patienten ihre 

Arbeit machen und wie ihnen die Arbeit Halt 

gibt. Wichtig ist für mich, eine Atmosphäre 

des gegenseitigen Vertrauens und Respekts 

zu schaffen, das ist die Grundlage. Ich habe 

immer ein offenes Ohr für meine «Schützlin-

ge» und freue mich über ihr Vertrauen. Sie ha-

ben ein Ziel vor Augen und viele schaffen denn 

auch den Ausstieg aus der Ab-

hängigkeit. Das bestärkt mich 

in dem, was ich tue.

Ebenso motiviert es mich, 

dass ich sehr viel zurück-

bekomme. Die Patientinnen und Patienten 

bringen mir viel Wertschätzung entgegen. 

Wir sind hier wie eine grosse Familie, das hat 

sich auch im Jahr 2021 gezeigt, welches für 

mich und meine Familie sehr schwierig war. 

Meine Frau, die auch für die entero Stiftung 

arbeitet, erkrankte an Brustkrebs. Während 

dieser schwierigen Zeit durfte ich sehr viel 

Unterstützung, Flexibilität und Empathie vom 

ganzen entero Team und ganz speziell auch 

von Marco Wagner erfahren. Auch die Patien-

tinnen und Patienten, die mit mir arbeiteten, 

haben mir viel Verständnis entgegengebracht 

und haben alles gemacht, um mir den Alltag 

zu erleichtern. Diese Menschlichkeit hat mich 

überwältigt, und ich möchte an dieser Stelle 

allen ein grosses Dankeschön aussprechen.

Arijan Rustemi: Ein Kurzporträt

Arijan Rustemi kam als Jugendlicher mit seinen El-

tern aus dem Kosovo in die Schweiz und musste 

erst einmal die Sprache lernen. Ins Berufsleben ein-

gestiegen ist er als Maler, später arbeitete er als 

Pflegehelfer SRK. Seit 2015 gehört er zum Team 

von entero. Er bildete sich im Bereich Arbeitsagogik 

weiter und erfüllt seine Aufgabe mit viel Leiden-

schaft. Arijan Rustemi ist verheiratet (seine Frau 

arbeitet ebenfalls für entero) und Vater von zwei 

Töchtern (10- und 18-jährig). Er ist ein grosser Fuss-

ballfan und fiebert mit der Schweizer National-

mannschaft mit.

«Wir sind hier wie 

eine grosse Familie.»
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MARKE

Alle Kommunikationsmittel 
mit neuem Auftritt
Im Zuge der Lancierung des neuen Auftritts wurde nicht nur eine 

neue, sympathische Website realisiert. Auch die Angebotsflyer der 

beiden Bereiche entero Klinik und entero Betreutes Wohnen wurden 

überarbeitet und kommen nun im neuen Look daher. 

Einstieg zum Ausstieg
Entzug, Entwöhnung und Integration von 

Menschen mit Abhängigkeitserkrankungen 

www.entero.ch 

Entzug Neuenhof

Zürcherstrasse 52, 5432 Neuenhof

t. 062 886 99 10, neuenhof@entero.ch

Entwöhnung Niederlenz

Steinlerweg 12

5702 Niederlenz

t. 062 886 99 30

niederlenz@entero.ch

Entwöhnung Egliswil

Hutmattenweg 11

5704 Egliswil

t. 062 886 99 50

egliswil@entero.ch

2

3

1

1

2 3

Bei entero Klinik werden Menschen mit allen Formen von 

Abhängigkeitserkrankungen behandelt. An den drei Stand­

orten in Neuenhof (Entzug), Egliswil (Entwöhnung) und 

 Niederlenz (Entwöhnung) bieten wir ein umfassendes, 

fachärztlich geleitetes Therapieprogramm an.

Wir begleiten Menschen in 
ein Leben, das nicht mehr 
von der Sucht geprägt ist.

Dr. med. Dieter Steubing

Chefarzt

Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie

Dr. med. Gerhard Krautstrunk

Leitender Arzt, Stv. Chefarzt

Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie

Dr. med. univ. (MK) Meri Shunteva

Leitende Ärztin

Fachärztin für Psychiatrie und Psychotherapie 

Dr. med. univ. (YUG) Adem Bajrami

Leitender Arzt

Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie

Ärztliche Leitung

Kontinuierliche Weiter-
entwicklung eröffnet 
neue Horizonte.
Eine Einrichtung der entero Stiftung www.entero.ch 

Betreutes Wohnen Windisch

Klosterzelgstrasse 21, 5210 Windisch

t. 062 886 99 90, windisch@entero.ch

Betreutes Wohnen Brugg

Schöneggstrasse 25, 5200 Brugg

t. 062 886 99 95, brugg@entero.ch

1

2

1 22

Betreuungsteam

Im Betreuten Wohnen werden die Klientinnen und 

 Klienten von einem interdisziplinären Team von 

Fach leuten aus Psychologie / Sozialtherapie und 

Sozial pädagogik / Sozialarbeit unterstützt.

Wir unterstützen 
 Menschen dabei, ein 
eigenständiges Leben 
zu führen.

Anna Stöcklin

Leiterin Betreutes Wohnen 

Psychologin IAP

Andrea Linder

Stv. Leiterin, Leiterin Wohnbegleitung 

Sozialarbeiterin FH

Leitung

Der neue Name entero ist aus dem Spanischen abgeleitet und 

bedeutet so viel wie «ganz» oder «ganzheitlich». Mit einem 

ganzheitlichen Therapieansatz und ganzheitlicher Betreuung 

begleiten wir die Patientinnen und Patienten     /    Klientinnen und 

Klienten auf ihrem Weg aus der Sucht hin zu einem selbst­

bestimmten Leben. Wir helfen ihnen sozusagen, wieder 

«ganz» zu werden. 

Der ganzheitliche Ansatz 
steht im Zentrum.

www.entero.ch 

Herzlichen Dank für 
Ihren Einsatz!

Wir freuen uns darauf, weiterhin  
gemeinsam mit Ihnen dafür zu sorgen, 
dass alles rund läuft.

Hier dreht sich alles um  
unseren neuen Auftritt.

Die Stiftung für Sozial­ 
therapie heisst jetzt

Liebe / r

Der Einstieg zum Ausstieg
Entzug, Entwöhnung und Integration von

Menschen mit Abhängigkeitserkrankungen

Dr. med. Dieter Steubing Barbara Roth

CEO, Chefarzt Stiftungsratspräsidentin

Unsere Werte leben wir Tag für Tag. Zum Wohl 
unserer Patientinnen und Patienten  /  Klientinnen 
und Klienten.

Voller Schwung packen wir die Zukunft an

Offen

Familiär

Individuell

Lösungsorientiert

Unser kleines Geschenk hat Symbolkraft: Die runde Form des Kreisels 

steht für die Ganzheitlichkeit unseres Angebotes, die sich im Namen 

entero ausdrückt. Der Stift steht für Unterstützung, die wir unseren 

Patientinnen und Patienten  /  Klientinnen und Klienten bieten.

Bringen Sie den Kreisel in Schwung: 

Wir sind offen gegenüber den verschiede-

nartigsten Menschen und auch gegenüber 

neuen Entwicklungen.

Der neue Auftritt soll uns auch als Team neuen Antrieb geben. 

Positiv und gestärkt lassen wir die herausfordernde Corona-Zeit 

hinter uns und blicken nach vorne.

An unseren Standorten herrscht eine familiäre 

Atmosphäre. Unsere Patientinnen und Pati-

enten  /  Klientinnen und Klienten fühlen sich 

rundum geborgen.

Das Individuum mit seinen ganz speziellen 

Bedürfnissen steht bei uns im Mittelpunkt.

Wir suchen für die uns anvertrauten Patientin-

nen und Patienten  /  Klientinnen und Klienten. 

immer die bestmögliche Lösung für den Weg 

aus der Abhängigkeit.

Gemeinsam setzen wir 
vieles in Bewegung.

Für diese Werte 
steht entero.

entero setzt sich zusammen aus Stiftung, 
Klinik und Betreutes Wohnen.

Die Stiftung ist das übergeordnete Organ und engagiert sich 

seit 1984 für Menschen mit Abhängigkeitserkrankungen.

An drei Standorten bieten wir ein umfassendes, fachärztlich 

geleitetes Therapieprogramm für Entzug und Entwöhnung.

Menschen, die eine stationäre Therapie abgeschlossen haben, 

finden bei uns betreute Übergangs- wie auch Langzeitwohnplätze, 

wo sie Stabilität erlangen. 

Und so sieht der ganz 
neue Auftritt aus.
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STATISTIKEN

Statistik Betreutes Wohnen / Wohnbegleitung 2021

Statistik Klinik 2021

Per 31. Dezember 2021

entero Betreutes  
Wohnen / Wohnbegleitung

Betreutes  
Wohnen

Wohn
begleitung Total 2021 Total 2020

Ø Belegung pro Tag 10,5 3,25 13,75 12,25

Anzahl Klientinnen / Klienten 22 7 29 30

Eintritte 16 3 19 17

Austritte 12 5 17 19

Kanton Aargau 14 3 17 16

Ausserkantonal 8 4 12 14

Frauen 2 1 3 2

Männer 20 6 26 28

Alter:	 16 – 18 Jahre 1 0 1 0

	 19 – 30 Jahre 8 4 12 10

	 über 30 Jahre 13 3 16 20

Klientinnen / Klienten mit Massnahmenvollzug 0 0 0 1

Klientinnen / Klienten mit Leistungen aus IV/EL 11 2 13 10

Per 31. Dezember 2021

entero Klinik
Entzug 

Neuenhof
Entwöhnung 

Egliswil
Entwöhnung 

Niederlenz Total 2021 Total 2020

Patiententage IST 4 491 7 271 4 580 16 342 17 054

Patiententage PLAN 3 833 8 395 4 563 16 791 17 568

Durchschnittliche 
Belegung pro Tag 12,3 19,9 12,5 44,8 46,60

Belegung in % zu Planbetten 117,2 % 86,6 % 100,4 % 97,3 % 97,07 %

Anzahl Patienten / Patientinnen 199 225

Eintritte 181 208

Austritte 178 197

Kanton AG 99 106

Ausserkantonal 100 102

Frauen 21 38

Männer 178 187

Alter:	16 – 18 Jahre 28 33

	 19 – 30 Jahre 92 82

	 über 30 Jahre 79 110

Patienten / Patientinnen mit einer  
strafrechtlichen Massnahme 4 4

Durchschnittliche Behandlungs- 
dauer in Tagen 82,1 75,8

Ambulante Behandlungen: 

Es wurden insgesamt 105 Patienten und Patientinnen behandelt.
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Das Betreute Wohnen in Brugg ist für die Klientinnen und Klienten  

das Sprungbrett zurück in ein normales Leben. Viele engagierte 

Persönlichkeiten geben im Hintergrund ihr Bestes, damit alles 

reibungslos funktioniert und sich alle wohlfühlen können. Menschen 

wie Alessandra Gehringer, die in der Administration mit grossem  

Einsatz und ihrer empathischen Art dafür sorgt, dass «der Laden läuft». 

«Ich schätze die harmonische 
und angenehme Atmosphäre in  
unserem Team.»

EINBLICK
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Wer ins Betreute Wohnen übertreten 

kann, hat schon ein grosses Stück auf seinem 

Weg aus der Abhängigkeit und hin zu einem 

normalen Leben hinter sich gebracht. Hier 

haben Klientinnen und Klienten eine Umge-

bung, in der sie sich sicher und gut aufge-

hoben fühlen können. Ich bin am Standort 

Brugg für die alltäglichen administrativen 

Arbeiten zuständig, also für die Verwaltung 

der Betriebskasse, Taschengeldauszahlun-

gen an die Klientinnen und Klienten und die 

Unterstützung der Betriebsleitung. Weitere 

Aufgaben sind Materialbestellungen oder 

auch Abstinenzkontrollen. Eine spezielle 

Herausforderung und gleichzeitig ein High-

light im Jahr 2021 war die Übernahme der 

Buchhaltung vom neuen Betriebssystem ERP 

Navision. Meine Arbeit ist sehr vielseitig und 

bereitet mir viel Freude. 

Ein harmonisches Team

An einem Ort wie dem Betreuten Wohnen 

steht natürlich nicht nur die administrative 

Arbeit, sondern vor allem auch der menschli-

che Umgang im Zentrum. Ich schätze die lie-

bevolle und angenehme 

Atmosphäre in unserem 

Team und die Arbeit mit 

den Vorgesetzten sehr. 

Wir funktionieren per-

fekt und können jeder-

zeit aufeinander zählen. 

Es herrscht wirklich Har-

monie. Auch der Kontakt 

mit den Klientinnen und 

Klienten ist meist herz-

lich und geprägt von gegenseitiger Wert-

schätzung. Dabei geht es längst nicht nur um 

administrative Belange. Ein kurzer Schwatz, 

ein Gespräch über das allgemeine Wohlbe-

finden – dafür ist immer Zeit, und es ist nicht 

nur für die Klientinnen und Klienten, sondern 

auch für mich persönlich sehr wertvoll. Es ist 

immer wieder eine positive Überraschung, 

wie viel Vertrauen mir von den Klientinnen 

und Klienten entgegengebracht wird und wie 

eng der Kontakt ist, obwohl ich nur am Mon-

tag hier arbeite. 

«Ein kurzer Schwatz, 

ein Gespräch über 

das allgemeine Wohl

befinden – dafür ist 

immer Zeit.»

Alessandra Gehringer: Ein Kurzporträt

Alessandra Gehringer ist seit dem 1. Juni 2020 für 

entero tätig. Nach der Ausbildung zur Kaufmänni-

schen Angestellten war sie bei einer Krankenkasse 

in verschiedenen Bereichen tätig. Nebst ihrem En-

gagement bei entero arbeitet sie seit 2016 jeweils 

dienstags und donnerstags in leitender Funktion 

bei der Mittagsbetreuung an der Schule Würenlos. 

Alessandra Gehringer ist 45 Jahre alt, seit 21 Jahren 

verheiratet und hat einen 19-jährigen Sohn und 

eine 14-jährige Tochter. In ihrer Freizeit tanzt sie 

Zumba, fotografiert leidenschaftlich gerne und ge-

niesst das gemütliche Zusammensein mit Freunden 

und Familie. 
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Konsolidierte Bilanz

Konsolidierte Erfolgsrechnung

Zahlen 2021

Per 31. Dezember 2021

Aktiven (in CHF)

Flüssige Mittel 1 476 664

Forderungen 1 149 528

Vorräte 0

Aktive Abgrenzungen 1 412 354

Umlaufvermögen 4 038 546

Anlagevermögen 6 240 125

Total Aktiven 10 278 671

Passiven (in CHF)

Kurzfristige Verbindlichkeiten 384 808

Hypotheken und Darlehen 8 460 000

Rückstellungen und Passive Abgrenzungen 1 045 024

Fremdkapital 9 889 832

Fondskapital 79 707

Stiftungskapital am 1.1. 308 545

Jahresgewinn 2021 588

Stiftungskapital am 31.12. 309 132 388 839

Total Passiven 10 278 671

1. Januar 2021 bis 31. Dezember 2021

Ertrag (in CHF)

Therapieeinnahmen stationär und ambulant:

entero Klinik, Entzug Neuenhof 2 372 686

entero Klinik, Entwöhnung Egliswil 3 366 040

entero Klinik, Entwöhnung Niederlenz 2 152 801

entero Betreutes Wohnen Brugg/Windisch 605 063

Ertrag aus Werkstätten und Leistungen 29 525

Übriger Ertrag und Beiträge 21 008

Total 8 547 122

Aufwand (in CHF)

Personalaufwand 5 968 859

Betriebsaufwand 1 435 471

Finanzkosten 43 705

Anlagenutzungskosten exkl. Zinsen 431 282

Verwaltungskosten 494 123

Patientenbezogene Kosten 154 228

Übriger Aufwand 18 866

Jahresgewinn 2021 588

Total 8 547 122
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Bericht der Revisionsstelle

   
  Tel. +41 62 834 91 91 

Fax +41 62 834 91 00 
www.bdo.ch  

BDO AG 
Entfelderstrasse 1 
5001 Aarau 
 

 

BDO AG, mit Hauptsitz in Zürich, ist die unabhängige, rechtlich selbstständige Schweizer Mitgliedsfirma des internationalen BDO Netzwerkes. 
 

 

BERICHT DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS ZUM VERDICHTETEN ABSCHLUSS 
an den Stiftungsrat der Stiftung entero (vormals: Stiftung für Sozialtherapie), Egliswil 

Der beigefügte verdichtete Abschluss – bestehend aus der verdichteten Bilanz zum 31. Dezember 
2021 und der verdichteten Gewinn- und Verlustrechnung für das an diesem Stichtag endende Ge-
schäftsjahr sowie den damit zusammenhängenden Angaben – ist abgeleitet von dem geprüften Ab-
schluss der Stiftung entero für das am 31. Dezember 2021 endende Geschäftsjahr. Wir haben in un-
serem Bericht vom 30. März 2022 ein nicht modifiziertes Prüfungsurteil zu jenem Abschluss 
abgegeben.  

Der verdichtete Abschluss enthält nicht alle Abschlussangaben, die nach OR erforderlich sind. Daher 
ist das Lesen des verdichteten Abschlusses kein Ersatz für das Lesen des geprüften Abschlusses der 
Stiftung entero. 

Verantwortung des Managements für den verdichteten Abschluss 
Das Management ist verantwortlich für die Aufstellung einer Verdichtung des geprüften Abschlusses. 

Verantwortung des Abschlussprüfers 
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage unserer Prüfungshandlungen, die in Übereinstimmung mit 
dem Schweizer Prüfungsstandard (PS) 810 «Auftrag zur Erteilung eines Vermerks zu einem verdich-
teten Abschluss» durchgeführt wurden, ein Prüfungsurteil zu dem verdichteten Abschluss abzuge-
ben. 

Prüfungsurteil 
Nach unserer Beurteilung steht der verdichtete Abschluss, der von dem geprüften Abschluss der 
Stiftung entero für das am 31. Dezember 2021 endende Geschäftsjahr abgeleitet ist, in allen we-
sentlichen Belangen mit jenem Abschluss in Einklang. 

Aarau, 6. April 2022 

BDO AG 

 
Philipp Mathys 

dipl. Wirtschaftsprüfer 

 
i.V. Fabian Hüsser  

 
 
 

   
  Tel. +41 62 834 91 91 

Fax +41 62 834 91 00 
www.bdo.ch  

BDO AG 
Entfelderstrasse 1 
5001 Aarau 
 

 

BDO AG, mit Hauptsitz in Zürich, ist die unabhängige, rechtlich selbstständige Schweizer Mitgliedsfirma des internationalen BDO Netzwerkes. 
 

 

BERICHT DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS ZUM VERDICHTETEN ABSCHLUSS 
an den Stiftungsrat der Stiftung für Sozialtherapie, Egliswil 

Der beigefügte verdichtete Abschluss – bestehend aus der verdichteten Bilanz zum 31. Dezember 
2020 und der verdichteten Gewinn- und Verlustrechnung für das an diesem Stichtag endende Ge-
schäftsjahr sowie den damit zusammenhängenden Angaben – ist abgeleitet von dem geprüften Ab-
schluss der Stiftung für Sozialtherapie für das am 31. Dezember 2020 endende Geschäftsjahr. Wir 
haben in unserem Bericht vom 16. März 2021 ein nicht modifiziertes Prüfungsurteil zu jenem Ab-
schluss abgegeben.  

Der verdichtete Abschluss enthält nicht alle Abschlussangaben, die nach OR erforderlich sind. Daher 
ist das Lesen des verdichteten Abschlusses kein Ersatz für das Lesen des geprüften Abschlusses der 
Stiftung für Sozialtherapie. 

Verantwortung des Managements für den verdichteten Abschluss 
Das Management ist verantwortlich für die Aufstellung einer Verdichtung des geprüften Abschlusses. 

Verantwortung des Abschlussprüfers 
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage unserer Prüfungshandlungen, die in Übereinstimmung mit 
dem Schweizer Prüfungsstandard (PS) 810 «Auftrag zur Erteilung eines Vermerks zu einem verdich-
teten Abschluss» durchgeführt wurden, ein Prüfungsurteil zu dem verdichteten Abschluss abzuge-
ben. 

Prüfungsurteil 
Nach unserer Beurteilung steht der verdichtete Abschluss, der von dem geprüften Abschluss der 
Stiftung für Sozialtherapie für das am 31. Dezember 2020 endende Geschäftsjahr abgeleitet ist, in 
allen wesentlichen Belangen mit jenem Abschluss in Einklang. 

Aarau, 13. April 2021 

BDO AG 

 
Philipp Mathys 

dipl. Wirtschaftsprüfer 

 
i.V. Fabian Hüsser  
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WIR GRATULIEREN ZU DEN DIENSTJUBILÄEN

SPENDER

5 Jahre

20 Jahre

25 Jahre

30 Jahre

10 Jahre

15 Jahre

Mit neuem Namen, neuem Auftritt und viel Schwung sind wir im Jahr 2022 

unterwegs. Mit viel «Drive» packen wir die anstehenden Projekte an, unter 

anderem die Einführung neuer IT-Systeme sowie grössere Investitionen in 

unsere Liegenschaften. Wir befinden uns also in einem spannenden Jahr. Was  

die Pandemie angeht, so ist mit der lang ersehnten Normalisierung zu rechnen, 

und wir hoffen, dass wir unseren gewohnten Alltag ohne Einschränkungen  

gestalten können.

Michela Emmisberger, Arbeitsagogin HFP 

Kreativ Werkstatt, Entwöhnung Egliswil

Désirée Schläpfer, dipl. Kauffrau, Sekretariat,

Entwöhnung Niederlenz

Adrian Bichsel, eidg. dipl. Koch und KV-Abschluss, 

Arbeitsagogik, Entwöhnung Niederlenz

Monika Porchet, dipl. Kauffrau, Sekretariat,

Entzug Neuenhof

Jane Sailer, dipl. Pflegefachfrau HF, Pflege,

Entzug Neuenhof

Fitnete Misini, dipl. Pflegefachfrau HF, Pflege, 

Entzug Neuenhof

Christoph Renold, Sozialpädagoge HF, Springer, 

Betreutes Wohnen Windisch / Brugg

Adelina Rustemi, Reinigung, Entwöhnung Egliswil

Philipp Keller, Stiftungsrat, entero Stiftung

Wir danken der Reformierten Kirch

gemeinde Niederlenz und der Aargau-

ischen Kantonalbank Wildegg für die 

wertvolle Unterstützung. 

Astrid Bach, Sozialarbeiterin FH,  

Stv. Standortleitung,

Entwöhnung Egliswil

Barbara Roth, Präsidentin Stiftungsrat, 

entero Stiftung

Rudolf Vogt, Vizepräsident Stiftungsrat, 

entero Stiftung

Marco Wagner, Sozialpädagoge HFS,  

Familien- und Paartherapeut, Standortleiter,

Entwöhnung Egliswil

Shirin Azali, Sozialarbeiterin MSc, Sozialberatung, 

Leitung Qualitätsmanagement, Entwöhnung 

Niederlenz

André Binder, dipl. Sozialpädagoge HF, Leitung 

Fachbereich Betreuung, Stv. Standortleitung, 

Entzug Neuenhof

AUSBLICK AUF DAS JAHR 2022
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STANDORTE

entero Klinik

entero Betreutes Wohnen

Entzug Neuenhof 

In Neuenhof bieten wir in familiärer Atmos- 

phäre stationäre, qualifizierte Entzugs- 

behandlungen mit medikamentöser 

Unterstützung. 

Betreutes Wohnen Brugg

Im Anschluss an eine stationäre Therapie  

bieten wir in Brugg Übergangs- wie auch 

Langzeitwohnplätze.

Betreutes Wohnen Windisch

Das Betreute Wohnen bietet Wohnplätze 

für Menschen, die bereit sind, sich auf einen 

abstinenzorientierten Integrationsprozess 

einzulassen.

Entwöhnung Niederlenz 

Der Standort Niederlenz bietet Plätze für 

Menschen mit Abhängigkeitserkrankungen. 

Die Betroffenen profitieren von einer  

familiären Struktur mit persönlichen  

Beziehungen.

Entwöhnung Egliswil 

Jugendlichen ab 16 Jahren und Erwachse-

nen mit Sucht- oder anderen psycho- 

sozialen Problemen bieten wir in Egliswil  

ein umfassendes, ärztlich geleitetes  

Therapieprogramm.

AnfahrtsplanAnfahrtsplan

Anfahrtsplan

Anfahrtsplan Anfahrtsplan

1

2

3

4 5

1

4

3

2

5
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